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Kirchenbeitragstabelle 
der Ev.- Luth. St. Martinskirchengemeinde 

Gemeindeglieder der Ev.-luth. St. Martinsgemeinde leisten ihren Kirchenbeitrag 
freiwillig in angemessener Höhe und nehmen darin eine hohe Mitverantwortung 
für das Leben und die Aufgaben Ihrer Kirche wahr. 
Zur Selbsteinschätzung eines als "angemessen" geltenden Kirchenbeitrags will die 
Tabelle eine Hilfe bieten.. Sie legt das Bruttoeinkommen zugrunde. 

Was zählt zum Bruttoeinkommen? 
Das Bruttoeinkommen ist das Gesamteinkommen. Hierzu zählen alle 
Einkünfte: 

♥ Bruttolohn/ Bruttogehalt/ Ausbildungsvergütung … 

♥ Einkünfte aus selbständiger und gewerblicher Tätigkeit 

(Gewinn vor Steuer) 

♥ alle Renten (Sozialrenten/ Betriebsrenten/ Altersruhegeld/ 

Leibrente … 

♥ Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung 

♥ Einkünfte aus Kapitalvermögen, Zinsen, Dividenden … 

♥ BAFÖG; Wehrsold; Vergütung für Zivildienst 

♥ Arbeitslosengeld; Krankengeld 

♥ Bitte berücksichtigen Sie auch Sonderzahlungen wie z.B. Weih-

nachts- und Urlaubsgeld oder Gratifikationen, Prämien … 

♥ Bitte addieren Sie Ihre Einkünfte und orientieren Sie sich danach an 

der Tabelle. 

♥ Schüler und Studenten über 18 Jahre ohne eigenes Einkommen zah-

len bitte den Mindestbeitrag von mtl. 5,00  Euro. 

♥ Sollten Sie wegen außergewöhnlicher Notlage um Befreiung von 

Ihrer Beitragspflicht bitten wollen, wenden Sie sich bitte vertrau-

ensvoll an Ihren Pfarrer. 

Stand: Juni 2005 
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  mtl. Bruttoein-
kommen  

mtl. Kirchenbei-
trag 

bis 400,00 € 5 €   3.300,00 87 

500,00 7   3.400,00 89 

600,00 9   3.500,00 92 

700,00 12   3.600,00 99 

800,00 15   3.700,00 102 

900,00 20   3.800,00 105 

1.000,00 25   3.900,00 107 

1.100,00 28   4.000,00 110 

1.200,00 30   4.100,00 118 

1.300,00 33   4.200,00 121 

1.400,00 35   4.300,00 124 

1.500,00 38   4.400,00 127 

1.600,00 40   4.500,00 129 

1.700,00 43   4.600,00 132 

1.800,00 45   4.700,00 135 

1.900,00 48   4.800,00 138 

2.000,00 50   4.900,00 141 

2.100,00 53   5.000,00 144 

2.200,00 55   5.100,00 147 

2.300,00 58   5.200,00 150 

2.400,00 60   5.300,00 152 

2.500,00 63   5.400,00 155 

2.600,00 65   5.500,00 165 

2.700,00 68   5.600,00 168 

2.800,00 70   5.700,00 171 

2.900,00 73   5.800,00 174 

3.000,00 75   5.900,00 177 

3.100,00 81   6.000,00 180 

3.200,00 84   7.000,00 210 

Liebes Gemeindeglied, 
 
für ihre monatliche Beitragszahlung bieten wir Ihnen den bequemen Einzug 
Ihres Kirchenbeitrags per Lastschriftverfahren an. Dieses spart Zeit und 
Geld. Wir ziehen den Beitrag am 1. oder 15. eines Monats ein und buchen ihn 
stets korrekt Ihrem Beitragskonto zu. 
Sollten wir Sie nicht überzeugen können, dass dies die für Sie kostengüns-
tigste Zahlungsweise ist, so überweisen Sie Ihren Kirchenbeitrag bitte mo-
natlich auf eines unserer Konten. Dazu richten Sie am besten einen Dauer-
auftrag ein. 
Weil Ihr Kirchenbeitrag steuerlich absetzbar ist, erhalten Sie im folgenden 
Kalenderjahr eine entsprechende Bescheinigung zur Vorlage bei Ihrem Fi-
nanzamt. Je nach Steuersatz bekommen Sie den entsprechenden Anteil Ih-
res Kirchenbeitrags im Rahmen Ihrer Einkommensteuer zurückerstattet. 

Haben Sie noch Fragen? Ihr Rendant Dirk Schommer berät Sie gern unter 
der Telefonnummer 0234/ 3 25 81 54. Gern können Sie sich auch an Ihr 
Pfarramt wenden (06821/ 9 73 5 73). 

 

Konten der St. Martinskirchengemeinde: 

Bank 1 Saar  
(BLZ 591 900 00)   Konto-Nr. 302 88 70 04 

Sparkasse Neunkirchen  

(BLZ 592 520 46)  Konto-Nr. 310 – 03 834 

Postbank Saarbrücken 
(BLZ 590 100 66)  Konto-Nr. 20925 – 664 

 

Bitte  verwenden Sie das umseitige Formular! Danke! 


